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wagen und Sattelschlepper, mit der Fahrleistung und
Zuverlässigkeit von Postwagen als Massstab für die
Wirtschaftlichkeit und mit den Auswirkungen des kombinierten
Verkehrs auf die Strassenfahrzeuge.

Von besonderem Interesse sind auch die Angaben über
die Besteuerung der Fahrzeuge in den Kantonen, die
Verzeichnisse der Motorfahrzeugkontrollstellen, der für
Schwertransport-Sonderbewilligungen zuständigen Amtsstellen
sowie eine Aufstellung der Schweizer Vertretungen aller
Herstellerfirmen und Marken. Eine willkommene Hilfe für den,
der in Ruhe überlegen und vergleichen will, bevor er eine
oft doch beträchtliche Investition tätigt.

Neuerscheinungen
Kosten von Wohnungsbauten. Einflüsse der Wohnungsgrösse,

Geschosszahl, Hausform und Ausstattung. Untersuchungen
durchgeführt im Auftrage des Bundesministers für Städtebau und
Wohnungswesen, bearbeitet im Institut für Bauforschung E. V. Hannover
von K. R. Kräntzer und G. Nicola. Heft 64 der Berichte aus der
Bauforschung. Herausgegeben von der Dokumentationsstelle für
Bautechnik in der Fraunhofer-Gesellschaft. 77 S. mit 49 Abb., Grundrisse,
75 Zahlentafeln. Berlin 1970, Verlag von Wilhelm Ernst & Sohn. Preis
kart. DM 20.90.

Donau-Wasserkraft Aktiengesellschaft. Bericht über das 5.
Geschäftsjahr vom 1. Januar bis 31. Dezember 1969.14 S. München 1970.

Rhein-Main-Donau Aktiengesellschaft. Bericht über das 48.
Geschäftsjahr vom 1. Januar bis 31. Dezember 1969.57 S. München 1970.

Voith Research and Construction. Volume 15e, special publication
Turbine DeparterRt, May 1967. 100 Years Voith. Edited for the Voith
Group by J. M. Äth GmbH, D-7920 Heidenheim.

Klima Kursus. Von F. Steimle. Band 1 der Berichte aus der Kälte-,
Wärme-, Klima- und RegeltechnüaH|HS- Wärme - Klima Aktu^HJ
252 S. mit 156 Abb. Karlsruhe 1969, Verlag C. F. Müller.

75e annivcrsaire de la Societe des Forces Electriques de la <3|§Ie S. A.,
Saint-Imier. 1893-1968.

Mensch und Technik. Gedanken eines Bauingenieurs. Von C. F.
Kollbrunner. Heft 36 der MgEilungen über Forschung und
Konstruktion im Stahlbau. 27 S. Zürich 1967, Verlag Leemann. Preis
brosch. Fr. 4.-.

Mitteilungen aus dem SIA
Sezione Ticino
Corso sulla stabilita delle costruzioni

Questo corso sarä tenuto in francese dal Prof. DÄ/.-C.
Badoux del Politecnico federale di Losanna. Le lezioni si ter-
ranno a Lugano nell'aula di chimica dell'Istituto Teenico Speri-
mentale a Trevano. II corso avrä una durata complessiva di ca.
26 ore e si terra nei seguenti giorni: venerdi, 23 aprile, 7 e
14 maggio (pomeriggio) e sabato, 24 aprile, 8 e 15 maggio (gior-
nata). II costo delle giornate di studio e stato fissato a Fr. 200.—
per parteeipante. Poträ inoltre essere acquistato il corso ciclosti-
lato in francese di ca. 500 pagine al prezzo di Fr. 90.—. II paga-
mento sul c.c.p. della SIA Sezione Ticino, Lugano 69-2445, vale
come iscrizione definitiva. Per eventuali informazioni rivolgersi
al segretario, Ing. G. Sartoris, 6976 Castagnola, tel. 091 / 3 79 75.

Sektion Bern, Diskussionsabend «Raumplanung»
Am Dienstag, den 16. März 1971, 20.15 h, sprechen im

Restaurant Innere Enge, Bern, Vertreter des kantonalen
Planungsamtes über ihre bisherige und künftige Tätigkeit: «Die
Planung in Gemeinde, Region und Kanton». Referenten:
Fürsprecher M. Albisetti, Kantonsplaner, Dr. phil. H. Heller,
Abteilungsleiter für kantonale Pläne und Grundlagen, Arch. SIA/
BSA E. Fritz, Abteilungsleiter für Orts- und Regionalplanungen.
Anschliessend Diskussigngd

Sektion Bern, Weiterbildungskurs Geotechnik

Programm: Freitag, 19. März: Baugrunduntersuchungen,
Bodenkennziffern, Tragfähigkeit, Setzung, Stabilität; Freitag,
26. März: Baugruben, Erddruck, Wasserhaltung, tägliche
Erdbauprobleme im Strassenbau. Leitung: H. Zeindler, dipl. Bauing.,
Geotest AG, Zollikofen; C. Colombi, dipl. Ing.-Geologe, CSD
Colombi, Schmutz, Dorthe, Bern; H. G. Locher, dipl. Bauing.,

Terrexpert AG, Bern; F. Kilchenmann, dipl. Bauing., Autobahnamt
des Kantons Bern. Kurslokal: Innere Enge, Bern.

Tagesablauf: 8.30 bis 12.30 h, Mittagessen, 14.00 bis 18.00 h.
Anmeldungen umgehend an: IngemeurbnB Balzari, Blaser,

Schudel, Kramburgstrasse 14, 3000 Bern. Auskunft: F. Kilchenmann,

Autobahnamt des Kantons Bern, Bern, Tel. 031 / 64 42 48.
Kursgeld Fr. 100.— für die beiden Kurstage. Darin sind die
beiden Mittagessen ohne Getränke eingeschlossen. Die Einzahlung

hat mit der Anmeldung auf PostclKkkonto 30-10490 zu
erfolgen. Der Kurs steht auch Nichtmitgliedern offen.

Ankündigungen
Ausstellung «Das Stockwerkeigentum heute»

Nur noch bis und mjJlSonntag, 14. März findet in der ETH
Zürich, Hauptgebäude, GanghallelBd, Eingang Ecke Rämi-
strasse/Künstlergasse, diese AusstelÄig statt, organisiert vom
Verein für Wohnungseigentum. Sie ist bei freiem Eintritt täglich
durchgehend von 14 bis 20 h geöffnet. Auf einer Fläche von
rund 210 m2 wird in einem theoretischen Teil alles Wissenswerte

vermittelt, was beim Erwerb von Stockwerkeigentum
berücksichtigt werden muss. Im praktischen Teil der Ausstellung
werden mit Plänen, Photos und Modellen ausgeführte und im
Bau befindliche Objekte von zehn Architekten und Firmen
gezeigt. Allen ausgestellten Objekten ist gemeinsam, dass sie als
preislich recht günstig t^Mchnet werden dürfen. Der Verein
für Wohnungseigentum will mit dieser sehr übersichtlich und gut
gestalteten Ausstellung, an der sich auch eidgenössische und
städtische Ämtf^EOwie Banken beteiligen, die Möglichkeiten der
Eigerjghswohnungen aufzeigen sowie Interessenten und
Bauherren praktisch beraten.

Gewerbeschule Zürich, berufliche Weiterbildung
Die Kurse des Sommersemesters 1971 für berufliche

Weiterbildung für Bauleute, Hochbauzeichner, Metallbauschlosser,
Bauspengler, Installateure, Sanitärzeichner und Schreiner
beginnen am 20. April. Einschreibung am Donnerstag, 25. März,
18.00 bis 19.30 h im Gewerbeschulhaus, Sihlquai 87, Eingang B,
2. Stock.

Verkehrshaus der Schweiz, Luzern
Nunmehr ist das Verkehrshaus wieder täglich von 9 bis

18 h geöf^H Im Planetarium finden regelmässig Vorführungen
statt. Für Tagungen stehen gut eingerichtete Räume zur
Verfügung, die 15 bis 450 Personen fassen. Neues Grossrestaurant.

Nachdiplomstudium an der Abteilung für Elektrotechnik,
Fachrichtung Automatik, an der ETH Zürich

Im Oktober 1969 wurde von der Abteilung für Elektrotechnik

das Nachdiplomstudium in Automatik eingeführt. Für
das Nachdiplomstudium werden vier Spezialvorlesungen gehalten,

nämlich: Systemtheorie, Optimale Systeme, Adaptive
Systeme und Stochastische Systeme. Diese Vorlesungen vermitteln
die modernen theoretischen Kenntnisse auf dem Gebiete der
Automatik. Sie sollen insbesondere zu einem Zusammenschluss
zwischen Theorie und Praxis führen. Unter Aufsicht von zwei
Dozenten hielten die Studierenden im Rahmen eines
Grundseminars Vorträge auf den Gebieten der Automatik und Infor-
matorik. Seminarvorträge in höherer Automatik geben einen
Überblick über den aktuellen Stand der Theorie und der
Forschung. Eine anwendungsorientierende Vorlesung über die
Regelung elektrischer Maschinen und Anlagen wurde vom Lehrstuhl

für Leistungselektronik gehalten. Andere Vorlesungen
allgemeiner Natur wurden empfohlen. Die Studierenden führen in
den Semesterferien eine kleinere Forschungsarbeit (Studienarbeit)
durch. Sowohl für die Nachdiplomstudenten als auch für die
Fachhörer stellt die Abteilung für Elektrotechnik nach bestandener

Prüfung Fähigkeitszeugnisse aus.
Unser Programm für das Sommersemester 1971 sieht fol-

gendermassen aus: Optimale Systeme II, Adaptive Systeme II,
Stochastische Systeme, Seminar in höherer Automatik, Grund-
seminar. Da sich die Vorlesungen an Hörer mit abgeschlossener
Hochschulausbildung wenden, wird auf eine aktive Teilnahme
am Vorlesungsbetrieb und an den Übungen grösster Wert
gelegt. Wir hoffen, dass durch die vorliegende Information ver-
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